
 

Vorlage Nr. 2018/169 
 

TIEFBAUAMT 
 
 

Balingen, 05.06.2018 
 

 
 
Vorlage zur Behandlung in folgenden Gremien: 
 
  
Ortschaftsrat Streichen  öffentlich am 20.06.2018 Anhörung 
Technischer Ausschuss  öffentlich am 11.07.2018 Entscheidung 
 
 
Tagesordnungspunkt 
 

Verdolung Aubenbach im Stadtteil Streichen  
Erneuerung einer schadhaften Teilstrecke 
 
 
 
Anlage 
 
Auszug Leitungsplan 
 
  
 

Beschlussantrag: 
 
1. Für die Erneuerung eines Teilabschnittes der Aubenbachverdolung werden überplanmäßig 

60.000,- Euro zur Verfügung gestellt. 
 
2. Um keine Zeit durch die bevorstehende Sommerpause zu verlieren, wird die Verwaltung 

ermächtigt, die Vergabe bis zum Betrag von 60.000,- Euro in eigener Zuständigkeit zu täti-
gen. 
 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf 
den Haushalt: 
 
Ausgaben des Verwaltungshaushaltes 
 
einmalig 60.000,00 € 
laufend/Jahr wie bisher 
 
Veranschlagung der Mittel 
 
Laufendes Haushaltsjahr 2018: 
 
überplanmäßig  60.000,00 € - Finanzposition 1.6900.5130 Unter- 
  haltung öffentlicher Gewässer 
 



 
 

Deckungsvorschlag 
 
Insgesamt 30.000,00 Euro aus Einsparungen bei Finanzposition 1.6900.5130 Gewässerunter-
haltung 
20.000,00 Euro aus Einsparungen bei Finanzposition 1.7050.5150 Kanalsanierungen 
10.000,00 Euro aus Einsparungen bei Finanzposition 1.6300.5112 Gemeindeverbindungs-
straße Balingen-Streichen 
 
  



 
 

Sachverhalt:  
 
Der Aubenbach ist im Abschnitt von der Amselstraße bis unterhalb des Sportplatzes und von 
der Querung der Ortsdurchfahrt bis zum Auslauf unterhalb der Aspenstraße auf ca. 500 laufen-
den Metern verdolt. 
 
Im Abschnitt zwischen dem Sportplatz und dem Anwesen Zillhauser Landstraße 12/1 sind ins-
gesamt fünf kraterförmige Einbrüche festgestellt worden. Die Betonrohre mit Durchmesser 
1.000 mm bzw. 800 mm haben in diesem Abschnitt nur eine Überdeckung von wenigen Zenti-
metern. Die Schadensstellen liegen alle im Scheitelbereich der Rohre und sind vermutlich auf 
die frühere Verlegetechnik zurückzuführen.  
 
Die Schadensstellen sind derzeit nur abgesperrt und müssen aus Sicherheitsgründen unver-
züglich beseitigt werden. Eine Reparatur ist nicht möglich. 
 
Wir schlagen die Erneuerung mit Stahlbetonrohren Durchmesser 1.000 mm auf einer Länge 
von 75 m vor. Die hydraulische Überrechnung erfolgt parallel. 
 
Wir rechnen mit Kosten in Höhe von ca. 60.000,- Euro. Hierfür müssen überplanmäßige Mittel 
bereitgestellt werden.  
 
Für die Vergabeentscheidung ist neben dem wirtschaftlichsten Angebot auch die Verfügbarkeit 
der Leistung zu berücksichtigen. Aufgrund der anstehenden Sitzungspause während der Som-
merferien und der Dringlichkeit der Maßnahme bittet die Verwaltung um Ermächtigung, die 
Vergabe bis zum Betrag von 60.000,- Euro in eigener Zuständigkeit vornehmen zu dürfen.  
 
 
 
Eduard Köhler  
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